
 

 

 

Ambtliches Protokoll der 3628. Sippung des             
Faustreyches vom 19. im Hornung a. U. 160                          

„Zukunftsvisionen“ 

 
Protokoll der 150. Digitalsippung des holografischen Faustreyches  
vom 18. Im Hornung a.U. 200 – Rückblick auf analoge Zeiten 
 
Moderation: Oberschlaraffenavatar des Digitalen Rt. Schlippche 
 
Thema:  3.628. Sippung des Faustreyches vom 19. Im Hornung a.U. 160  

 
Beginn:   Glock 8:02 d.A. 
 

Vorsitz:   OI Rt. Schlippche, analoge Version 
 

Anwesend: 21  Sassen der Francofurta (siehe Anlage)  
    5 Gastrecken (siehe Anlage) 
 

Entschuldigt:     7 Sassen der Francofurta (siehe Anlage)   
 
 
Nach den Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Purtke, „Ausblick“ und des Truchsesses Rt. Ned 
zum Spaß schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, 
dem analogen Aha-Orden. Leises Fauchen war zu vernehmen. 
Mit dem physischen Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Apisti-Kuss übernimmt Seine Herrlichkeit Rt. 
Schlippche die Funktion.  
 
Sogleich eine Wortmeldung des Hofnarren Rt. Quark, der die Erleuchtung des Fungierenden 
vermisst und anmerkt, unter der Funktion von Rt. Schlippche könne durchaus einiges schiefgehen. 
Dessen ungerührt ernennt selbiger Rt. Ned zum Spaß zum stellvertretenden Junkermeister und 
bittet den Zinkenmeister Rt. Aulenspeegel, uns das Abendlied zu intonieren. Die Junkertafel hängt 
in gewohnter Weise ihre Strophe an und Rt. Quark erhält endlich wieder „sein“ NAP. 
 
Im Anschluss zelebriert der „C“ Rt. Don Cario mit wortgewaltiger Unterstützung des Heroldes Rt. 
DaXL einen gar feyerlichen Eynritt für die fünf Gastrecken, die mit Jubel und lauten Lulus 
empfangen werden. Rt. Terzel hinterlegt am Thron eine Urkunbde für den heute abwesenden Rt. 
Süh-mol-süh und entzündet uns die blaue Kerze der Freundschaft, verbunden mit der Hoffnung, 
dass Männer in der Zukunft die Gleichberechtigung schaffen. 
 
Der „M" Rt. Apisti-Kuss verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung. Besonderer Dank gilt 
hierbei Rt. Ulliver, der das Protokoll gefechst und Rt. Apisti-Kuss die Verlesung überlassen hat. 
Es folgt die Verweisung von Rt. Quark in die rote Marlies, in anderen Reychen auch Verließ 
genannt. Auf Empfehlung des Jkm. Rt. Ned zum Spaß wird Kn. 393 mit gleich zwei Hellebarden 
bewaffnet als Wache abgestellt. Dann erfolgt Gegenzeichnung des Protokolls durch Rt. Ulliver, 
taxfrei. 
 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost aus den Reychen Stuttgardia, Aqua Therme 
und Villa Aqua sowie den Dank unserer Rtt. A la card und 8-bit für die erhaltenen Sendboten. 
 
Kurzes, musikalisches Ehe aus Richtung der roten Marlies. 
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Es steigt nun das Säckellied derer Francofurten als Schnorrlied mit Rt. Aulenspeegel am 
Clavicimbel und Rt. „phi“SAX am Klapperuhu. 
 
Die fungierende Herrlichkeit weist nebenbei darauf hin, dass sich alle bisherig aufgetretenen 
Ämbter wie Ceremonienmeister, Herold, Hofnarr, Marschall, Kantzler, Junker-, Zinken- und 
Säckelmeister sich in Zukunft erledigt haben werden, da ja nur noch Avatare auftreten. 
 
In der Ist-Zeit dediziert der frisch eingekleidete Jk. Hermann Schaumlethe für die Sassenschaft. Ob 
der Spontanität bittet der Reychsküchenwart Rt. Ned zum Spaß um Geduld bis nach der 
Schmuspause. Diese beginnt sogleich um Glock 9 und dauert bis Glock 9.20 d.A. 
  
Es beginnt der 2. Teil der Sippung: 

       
 

 
Zukunftsvisionen 
                     
 
 

 

Die fungierende Herrlichkeit Rt. Schlippche begrüßt auf Englisch, es kann sich ja keiner mehr 
vorstellen, dass ein internationaler Verein in Zukunft noch Deutsch spricht. 
 
Passend dazu intoniert Rt. Aulenspeegel am Clavicimbel auf mehrfachen Wunsch und aus 
Entwicklungsgründen die Internationale mit schlaraffischem Text. Wortmeldungen von Jk. Georg 
sowie den Rtt. Quark (mittlerweile der roten Marlies entkommen), Unika®t und Schlippche. Im 
Anschluss findet die von Jk. Hermann dedizierte Schaumlethe den Weg zur Sassenschaft. Ehe! 
 
Nun wird der AHA zum Thron gebracht, Knp. 393 vor selbigen gebeten und belobigt, den AHA auf 
Hochglanz geputzt zu haben. Sogar eine Gravur aus Zeiten unserer Urväter ist wieder zu sehen. 
 
Dann Jk. Georg und Rt. Terzel mit einem musikalischen Gruß aus der Vergangenheit gefolgt von 
Rt. Apisti-Kuss mit „Italienisch für Anfänger“. Wortmeldungen der Rtt. DaXL, Unika®t und Ned zum 
Spaß. 
 
Rt. Aulenspeegel und Rt. Passo Noble bringen uns eine alte Aufnahme aus a.U. 160 zu Gehör. 
Begeisterung im Reych, Kunst kommt eben doch von Können, befindet der Fungierende und Rt. 
Quark findet mit seiner Fechsung die bisherigen Definitionsversuche zum Begriff Zukunftsvisionen 
revolutionär. 
 
Vor der nächsten Fechsung wird Rt. „phi“SAX zum stellvertretenden Stellvertreter des 
Junkermeisters bestimmt und der stellvertretende Junkermeister Rt. Ned zum Spaß gibt uns 
Zukunftsausblicke auf 2018 aus 1918. Da passt im Anschluss der Rückblick von Rt. DaXL mit 
seinem historischen Instrument, der Uhulele. 
 
Nachdem Rt. „phi“SAX kein stellvertretender Stellvertreter mehr ist, stellt er uns den 
Zauberlehrling, die Budenbroks und den jungen Werther vor, welche uns die Zukunft erleichtern 
werden. 
 
Rt. Aber-Trotzdem lässt uns an seinem bösen Traum, Schlaraffia Francofurta a.U. 200 teilhaben 
und Rt. DaXL weist in seiner darauf folgenden Wortmeldung auf zusätzliche 
Einnahmemöglichkeiten hin. 
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Im Anschluss bittet der Fungierende Rt. Schlippche den Kn. 394 vor die Stufen des Thrones, der 
als einer von wenigen den Begriff „vor“ auch versteht. Rt. Schlippche dankt ihm für die 
Unterstützung bei der Vorbereitung und Organisation der nächste Winterung anstehenden 
Faustfeyer. 
 
Die Fechsungsliste beschließt Rt. Unika®t mit seiner zauberhaften Erklärung von Gegenwart und 
Zukunft. 
 
Nun noch der philosophische Dreisatz von Rt. Ned zum Spaß und zwar heute die Nr. 9.0.12. 
Ausgabe. 
 
Zum Abschluss spielen die Rtt. DaXL und „phi“SAX uns das Sandmännchen „Moon River“. 
 
Rt. Schlippche verabschiedet die eingerittenen Gäste, dankt allen, die zum Gelingen der heutigen 
Sippung aus der Vergangenheit beigetragen haben und fordert die Sassenschaft auf, den 
Anfängen zu wehren!   
 
Es folgt das Sippungsschlußlied, begleitet von Rt. Aulenspeegel am Clavicimbel, dann verlöscht 
Rt. Distille die blaue Kerze der Freundschaft. 
 
Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Apisti-Kuss schließt der 
fungierende OS Rt. Schlippche um Glock 10.55 d. A. mit kurzem Seitenblick auf seinen 
Ambtsbruder Rt. RuF die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende:                                                                      Der analoge Protokollant: 

                                                                    Apisti-Kuss 
                                                     Reychsmarschall 

Der Gegenzeichnende: 
 
 
 
Anlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anlage zum Protokoll der 3628. Sippung vom 19. Im Hornung  a.U.160 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
Jk. Georg / Tarimundis (121) 
Rt. Unkika®t / Tarimundis (121) 
Rt. Terzel / Ob der Dill (306) 
Rt. Destille / Ob der Dill (306) 
Rt. Bass-o-Noble / Lulucerna (324) 
 
 
Vom Faustreych waren anwesend: 
 
Die Ritter Aber-Trotzdem, Apisti-Kuss, Aulenspeegel, DaXL, Don Cario, Gupf, Ka-Jus, Ned zum 
Spaß, Null Uhr 20, „phi“SAX, Purtke, Quark, RuF, Schlippche, Ulliver, Ur-Laub, Jk. Thorsten, Jk. 
Hermann, Kn. 393, Kn. 394, Prüfling Graupe 
 
 
  
Vom Faustreych waren entschuldigt:   
 
Die Ritter, Fei Schee, Fit, Ho-Tschi-Bumh, Purtke, Schlitz-Fritz, Süh-mol-süh, Taifun 
 
 

     
Apisti-Kuss 

Reychsmarschall 

  


